
Holzhaus

Mit Gunst und Verlaub!

Vollbracht ist das Werk der schaffenden Hände,
wohnlich und wärmend die schützenden Wände

gezimmert; vom Firste stolz des Richtbaumes Zier:
Herrgott, wir danken von Herzen dir

und bitten, du wollest bewahren
vor aller Not, vor allen Gefahren
dies Haus! Und Friede soll walten
über denen, die darinnen schalten!
Wohlige Wärme in kalten Tagen

spende das Heim in trautem Behagen,
und in des Sommers erdrückender Schwüle

biete das Haus erquickende Kühle!
Noch liegt des Holzes würziger Duft

wie ein Gruß vom Walde hier in der Luft:
So herb und so frisch, so edel und rein
mög' fortan die Seele des Hauses sein!
Dem Bauherrn wünsche ich nun Glück,

dem Meister auch zum Meisterstück.
Wer mithalf hier in emsigem Streben,

Gesell' und Lehrling sollen leben!
Dann aber widme ich mit Stolz

ein Hoch dem edlen Baustoff Holz
Holz - Holz - Holz her!


